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Besuch Zivilrechtliches
Examinatorium

Besuch Zivilrechtliches Examinatorium

praktisch immer 12

häufig 2

etwa zur Hälfte 6

selten 5

praktisch nie 0

Besuch zivilrechtliches Examinatorium

praktisch immer häufig etwa zur Hälfte selten praktisch nie



 



 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

sind inhaltlich gut aufeinander abgestimmt

folgen jeweils erkennbar einem einheitlichen
Konzept

wiederholen bereits gelernten Stoff

fördern das systematische
Gesetzesverständnis

werden durch sinnvolle Hilfsmittel
unterstützt

bereiten aktuelle Rechtssprechung auf

ermöglichen unbekannte Probleme zu lösen

gewichten den prüfungsrelevanten Stoff

sollen künftig um innovative Konzepte
erweitert werden
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1 stimme zu 3 2 5 6 4 9 5 4 12

2 11 6 11 10 7 7 9 9 5

3 7 10 4 6 9 5 4 1 3

4 0 1 2 2 2 3 3 7 0

5 stimme überhaupt nicht zu 0 2 1 0 1 1 2 0 0

weiß nicht 4 4 2 1 2 0 2 4 5

Durchführung

1 stimme zu 2 3 4 5 stimme überhaupt nicht zu weiß nicht



 

 

 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

sind ausreichend

eignen sich gut als Lern- und Verständnishilfe

werden rechtzeitg zur Verfügung gestellt

bieten hilfreiche Vertiefungshinweise

geben die aktuelle Rechtsprechung wieder

sind ausreichend
eignen sich gut
als Lern- und

Verständnishilfe

werden rechtzeitg
zur Verfügung

gestellt

bieten hilfreiche
Vertiefungshinwe

ise

geben die
aktuelle

Rechtsprechung
wieder

1 (Stimme zu) 2 2 5 10 6

2 5 11 10 4 7

3 10 9 6 5 6

4 6 1 2 2 1

5 (Stimme überhaupt nicht zu) 0 1 0 0 1

Weiß nicht 2 1 2 4 4

Materialien

1 (Stimme zu) 2 3 4 5 (Stimme überhaupt nicht zu) Weiß nicht
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Der Klausurenkurs sollte im Zivilrecht stärker
mit dem Examinatorium vernetzt werden

Die Inhalte der Klausur sind gut gewählt

Die Korrektur der Klausuren ist hilfreich

Es werden nützliche Falllösungen zur
Verfügung gestellt

Der Klausurenkurs
sollte im Zivilrecht

stärker mit dem
Examinatorium

vernetzt werden

Die Inhalte der Klausur
sind gut gewählt

Die Korrektur der
Klausuren ist hilfreich

Es werden nützliche
Falllösungen zur

Verfügung gestellt

1 (Stimme zu) 6 3 2 2

2 2 4 5 5

3 3 3 3 4

4 1 5 3 4

5 (Stimme überhaupt nicht zu) 3 0 2 1

Weiß nicht 6 6 6 5

Zivilrechtlicher Klausenkurs

1 (Stimme zu) 2 3 4 5 (Stimme überhaupt nicht zu) Weiß nicht
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Der Schwierigkeitsgrad ist insgesamt zu
niedrig.

Der Umfang des Stoffes ist inhaltlich zu
niedrig

Der zeitliche Umfang des zivilrechtlichen
Examaninatorium ist zu niedrig

Der Schwierigkeitsgrad ist
insgesamt zu niedrig.

Der Umfang des Stoffes ist
inhaltlich zu niedrig

Der zeitliche Umfang des
zivilrechtlichen

Examaninatorium ist zu niedrig

1 (Stimme zu) 1 0 1

2 2 3 5

3 8 9 9

4 6 2 4

5 (Stimme überhaupt nicht zu) 7 7 4

Weiß nicht 1 3 1

Gesamteindruck der zivilechtlichen Examinatorien

1 (Stimme zu) 2 3 4 5 (Stimme überhaupt nicht zu) Weiß nicht

Welche Schulnote würden sie dem Examinatorien geben
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Welche Veranstaltungen habe ich besucht: 

- ArbR (WiSe 17/18): Vorlesen der Lösungsskizze ist nicht das Gleiche wie Examinatorium 
- Teilweise Sachenrecht und Vertragsrecht, wo Dozenten nicht verständlich den für das 

Examen wichtigen Gesamtzusammenhang darstellen und erläutern konnten 
- nur Arbeitsrecht (die anderen aufgrund zeitlicher Überschneidungen nicht) 
- Vertragsrecht I, II und III  
- Lediglich ArbR: Grund: Zusätzliche Übung neben kommerziellen Repetitorium 
- ArbR, ZPO und Klausurenkurs 
- Arbeitsrecht 
- Nur Nebengebiete keine Kerngebiete 
- Schuld- und Sachenrecht im SS 2018, da Vortragende motiviert und Lösungsskizzen 

unvollständig 
- ZPO und Arbeitsrecht als Ergänzung 
- Arbeitsrecht und ZPO 
- Vertragsrecht I und II 

 

Das hat mir am zivilrechtlichen Examinatorium gut gefallen oder nicht gut gefallen: 

 
- ZPO Examinatorium war nicht sehr hilfreich 
- viele Fußnoten mit den genauen Fundstellen waren hilfreich, fehlten teilweise leider 
- Arbeitsrecht und ZPO mit 2 SWS gewichten 
- im Klausurenkurs künftig mehr ZPO 
- Dozenten können den Inhalt nicht strukturiert und für den „durchschnittlichen“ Studenten 

verständlich vortragen 
- keine klare Gliederung; Fälle können zuhause bearbeitet werden; Erklärung der Systematik 

fehlt etwas 
- überschneidet sich mit Schwerpunktvorlesungen 
- viele zeitliche Überschneidungen 
- Korrekturen im Klausurenkurs teilweise unterirdisch und keine sinnvollen Lösungsskizzen 
- fallbasiertes Konzept fördert kaum das Verständnis 
- wichtige „Verzahnung“ bleibt vollständig aus 
- Veranstaltungsmehrwert sehr abhängig vom Dozenten 
- Vertragsrecht I und II sollten besser verknüpft sein 
- Arbeitsrecht als Lückenschließung zum kommerziellen Rep 
- im Arbeitsrechtrepetitorium wurde Wissen zu wenig fallbasiert besprochen. Außerdem 

wurden examensirrelevante Dinge sehr ausführlich besprochen und irrelevante Sachen 
weggelassen 

- Materialien im ArbR sind top 
- sehr abhängig vom Dozenten, nicht jeder ist für die Lehre geschaffen 
- stärker theoretische Besprechung des Arbeitsrechts war gut an Kenntnisstand der 

Teilnehmer angepasst 
- Kombination von theoretischen Exkursen und Fallbesprechung bei Felix Wilke war gut 
- Positiv war die Behandlung der im Grundstudium vernachlässigten Themengebiete 
- nicht gut war die fehlende Einbeziehung der Studierenden 
- gute einheitliche Unterlagen 
- Materialien sind verbesserungswürdig 
- Zivilrechtsprofs sollten sich an Materialien von Prof. Valerius orientieren 

 
 
 

Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie? 



- Konzentration auf wenige, dafür aber didaktisch gute Dozenten (ggf. auch WissMits) 
überlegenswert 

- mehr Einbeziehung der Studierenden 
- bessere zeitliche Abstimmung mit Schwerpunktbereichen 
- Theorieübersichten neben Falllösungen wären hilfreich 
- bei Vertragsrecht I und II mehr vertiefende Darstellung oder Verknüpfung mit Theorie 

losgelöst vom Fall 
- bessere Abstimmung  
- mehr Mühe bei Klausurerstellung 
- bei Vertragsrecht I und II Dozentenwahl überdenken 
- bessere Abstimmung zwischen den Examinatorien 
- Lösungsskizzen überarbeiten 
- Examinatorien mehr als Vorlesung ausrichten (->wie im Arbeitsrecht) 
- Verteilung der Examinatorien auf mehrere Tage (-> Konzentrationsproblem nach der 

dritten Vorlesung an einem Tag) 
- bessere Lösungsskizzen 
- Skripten und Übersichten wären als Zusatz zu den Falllösungen hilfreich 

 
 

 


